
Von Januar bis Juli wur-
den im Café des Herzens 
5.900 Mahlzeiten an Be-
dürftige verteilt - das sind 
13 Prozent mehr als im bis 
dahin stärksten Halbjahr 
2006. Nun reagiert das Ca-
fé auf den Zuwachs.

LEIPZIG. Da zu den Besu-
chern der Einrichtung in 
der Bornaischen Straße 120 
auch immer mehr Kinder 
zählen, hat sich der Vor-
stand der Leipziger Kinder-
stiftung, Alexander Malios 
(l.), in den „Platzschaffungs-
prozess“ eingeklinkt. 
Durch eine Spende der 
Stiftung konnten vier neue 
Kinderstühle gekauft wer-

den. Der Massenandrang 
verursacht aber nicht nur 
Platzängste. „Die Vorräte 
werden knapp. Ich brauche 
pro Tag gut 40 Kilo Kar-
toffeln, dazu noch Fleisch 
und Gemüse“, zählt Sabine 
Glinkowski (M.), die Kö-
chin und Leiterin des Ob-
jekts, auf. Die Küche öffnet, 
bis auf eine Sommerpause, 
jeden Samstag und Sonntag 
ihre Türen. „Da kommen 
durch schnittlich 110 Gäste 
pro Tag. Um das bewäl-
tigen zu können, sind wir 
dringend auf Geld- oder 
Lebensmittelspenden an-
gewiesen“, sagt Mitinitiator 
Marko Tiedke (r.) sorgen-
voll. Foto: osa

Café des Herzens schafft neue Plätze


